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Von Resonanz auf Benefizkonzert beeindruckt
Unterstützung Nach dem erfolgreichen Auftritt in Simmertal übergab DonnaWetter nun den Erlös an „Help a Child“

Von unserem Reporter
Bernd Hey

M Simmertal. „Wir waren von der
Resonanz und vom Spendener-
gebnis total überwältigt“, resü-
mierten die Solisten und der Frau-
enchor DonnaWetter nach dem Be-
nefizkonzert für die Organisation
„Help a Child“ in der evangeli-
schen Kirche Simmertal.

„Vorsitzende Beatrix Garnier-
Merz denkt erfreut an Simmertal
zurück und bedankte sich herz-
lich“, erzählte eine überglückli-
che Chorleiterin Sandra Weiss am
Mittwochabend. Christel Ulrich,
Sandra Weiss und ihr Sohn Felix
sowie ihr Patenkind Helena Hein-
rich überbrachten 3290 Euro ins
Vereinsbüro „Help a Child“ nach
Kaltenengers.

Beim Benefizkonzert am 25.
Februar in der evangelischen Kir-
che Simmertal (wir berichteten)

waren insgesamt 2662,32 Euro zu-
sammengekommen. DonnaWetter
rundete den Betrag auf 3000 Euro
auf, und im Nachgang kamen
noch weitere 290 Euro hinzu. „Die
Simmertaler und die ganze Regi-
on können froh und stolz auf ihre

Nachwuchstalente sein“, lobten
Sandra Weiss, und Beatrix Gar-
nier-Merz habe sich sehr gefreut,
dass für das Thema Adoption sen-
sibilisiert und die segensreiche Ar-
beit von „Help a Child“ vorge-
stellte wurde – dies sei in Sim-
mertal vorbildlich gelungen.

Die Situation des Vereins hat
sich nach einem Treffen mit dem
Landesjugendamt entscheidend
verbessert, außerdem gab es viele
Benefizaktionen für „Help a Child“,
namhafte Firmen spendeten, und
so konnte quasi die „Betriebser-
laubnis“ um ein halbes Jahr ver-
längert werden. So kann der Ver-
ein weiter als staatlich anerkann-
te Vermittlungsstelle für Aus-
landsadoptionen fungieren.

Beim Benefizkonzert in Sim-
mertal hinterließen viele junge Ta-
lenten eine makellose Visitenkar-
te, und dies sei schon etwas ganz
Besonderes gewesen, lobte Sand-
ra Weiss. „Die Mädels“ Klara Wi-
nau, Esmee Huck, Edda Lanz, Jo-
hanna und Helena Heinrich und
Louisa Hoffmann lieferten vor ei-
ner prächtigen Publikumskulisse
mit ihrem Song von Oasis „Won-
derwall“ ebenso wie die 17-jäh-
rige Joelle Meyer aus Steinhardt ei-
ne tolle Performance ab und sorg-
ten in der Kirche für Gänsehaut-
feeling pur.

Dabei gab es ein Wiedersehen
mit der 15-jährigen Marie Merz,
Adoptivtochter der „Help a Child“-
Vorsitzenden Bea Garnier-Merz.
Der Teenager ist aus dem Kin-
derkanal „KIKA“ bekannt und be-
reits ein Fernsehstar, seit Marie
Merz mit fünf Jugendlichen, da-
runter einem Jungen aus Spar-
brücken, im spanischen Andalu-
sien Abenteuer bestehen musste.

Demnächst probt der Chor Don-
naWetter bei einem Workshop mit
dem Gesangspädagogen und Büh-

nencoach Felix Powroslo, der schon
Maybebop, den Wise Guys und
namhaften A-cappella-Gruppen
musikalische Ausdrucksstärke und
Performance vermittelte.

Das nächste DonnaWetter-Kon-
zert mit neuem Programm der
selbst ernannten Powerfrauen fin-
det am Donnerstag, 13. Septem-
ber, im Bad Kreuznacher Kurhaus
statt. Wie allen Konzerten der Frau-
en dürften dann auch die dorti-
gen Stuhlreihen voll besetzt sein.

Chorleiterin Sandra Weiss (Mitte) übergab die Spende von 3000 Euro im Vereinsbüro „Help a Child“ in Kaltenen-
gers, die nun dem Verein zugute kommen, der als Vermittlungsstelle für Auslandsadoptionen fungiert. Foto: Privat
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Hilfestellung und Unterstützung bei der Adoption

Der Verein ist nach eigenen Anga-
ben seit dem 14. Juni 2005 staatlich
anerkannte Auslandsvermittlungs-
stelle für internationale Adoptionen
und vermittelt Kinder aus den Län-
dern Haiti, Burkina Faso und der
Dominikanischen Republik. Sein
Ziel ist, für adoptionsbedürftige,
verlassene und verwaiste Kinder aus
dem Ausland Eltern zu finden. Die

Eltern dieser Kinder sind oft nicht in
der Lage, Verantwortung für ihre
Kinder zu übernehmen. Der enga-
gierte Verein bietet außerdem seine
Unterstützung bei der Adoption an.
Und im Anschluss daran ist der
Verein bei der Integration und
Eingliederung der Kinder fremd-
ländischer Herkunft in unsere
Gesellschaft behilflich. jan
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Kompakt

Regenrinne abgerissen

M Kirn. An dem Firmengebäude
des dänischen Bettenlagers in der
Kallenfelser Straße in Kirn ist eine
Regenrinne aus der Verankerung
gerissen worden. Der genaue Zeit-
punkt der Beschädigung steht nicht
fest. Offensichtlich wurde der
Schaden von einem Lkw-Fahrer
verursacht. An der Regenrinne
konnten rote Lackanhaftungen
festgestellt werden. Hinweise auf
den Schadensverursacher erbittet
die Polizei unter Tel. 06752/1560.

Mit Drogen am Steuer

M Kirn. Pkw-Fahrer unter Drogen:
Am Mittwoch ist um 15.15 Uhr der
Fahrer eines VW-Polo in der Über-
gasse in Kirn von einer Polizei-
streife kontrolliert worden. Der
Drogenschnelltest zeigte die Ein-
nahme von Amphetamin an. Da-
raufhin wurde die Weiterfahrt un-
terbunden und eine Blutprobe ent-
nommen. Der 37-Jährige, der we-
gen Drogendelikten bereits auffäl-
lig war, muss sich nun wegen Fah-
rens unter Drogeneinfluss sowie
eines Verstoßes gegen das Betäu-
bungsmittelgesetz verantworten.

Wildschwein überrollt

M Kirn. Einen Wildschaden hat die
Polizei Kirn am Mittwoch auf der
B 421 aufgenommen. Dort war um
19 Uhr zwischen Kellenbach und
Heinzenberg ein Wildschwein von
einem Audi A3 überrollt worden.
Es blieb bei Sachschaden.

Familienkirche in Kirn

M Kirn. Die Familienkirche beginnt
am Sonntag, 18. März, um 11 Uhr
im evangelischen Gemeindezent-
rum. Dieser Gottesdienst hat das
Motto „Herzlich willkommen?“ Es
geht um die Geschichte, in der Je-
sus kurz vor seinem Tod in Jerusa-
lem unter großem Jubel empfangen
wird. Anschließend gibt es ein ge-
meinsames Mittagessen.

Neue Leuchten, neue Fenster
Check Energieberater schaute sich in der Seniorenresidenz Idarwald um

M Rhaunen. Die Energieagentur
Rheinland-Pfalz führt bei kleinen
und mittelständischen Unterneh-
men einen kostenlosen Energie-
check durch. Offizieller Start ist
zwar erst die Auftaktveranstaltung
im Sitzungssaal der Verbandsge-
meindeverwaltung am Donnerstag,
22. März, doch schon seit einiger
Zeit konnten sich interessierte Un-
ternehmen anmelden. Das tat die
Seniorenresidenz Idarwald in Ver-
tretung durch Mirko Reidenbach,
um eine Betrachtung seiner Lie-
genschaften vornehmen zu lassen.

„Wir sind immer bedacht, unse-
ren Energieverbrauch stetig zu
senken und Einsparpotenzial auf-
zudecken“, betont Reidenbach. „In

diesem Bereich ist die Seniorenre-
sidenz Idarwald engagiert“, wusste
Klimaschutzmanager Christoph
Benkendorff, zu berichten.

Denn in der Seniorenresidenz
wurde bereits ein Großteil der
energiefressenden Leuchtstoffröh-
ren gegen LED-Leuchten ausge-
tauscht. Der Rest soll in diesem
Jahr folgen. Auch wurde ein gro-
ßer Teil der Fenster ausgetauscht.

Bei dem 3,5-stündigen Termin
wurde neben der Begutachtung
der Gebäudehülle und der ver-
bauten Anlagentechnik ein Blick
auf Kühlgeräte, IT-Situation und
Beleuchtung geworfen. „Natürlich
würde man in Produktionsbetrie-
ben ein Augenmerk auf produzie-

rende Maschinen werfen“, so der
Energieberater Friedrich.

Diese Energieberatung sei not-
wendig, um Förderanträge im wei-
teren Zuge einer Sanierung stellen
zu können. „Bei dieser Beratung
wird detaillierter auf die Situation
im Betrieb eingegangen, und es
werden Maßnahmen zur Verbes-
serung der Energieeffizienz vor-
geschlagen. Auch wird die Wirt-
schaftlichkeit betrachtet“, infor-
miert Christoph Benkendorff.

Mirko Reidenbach war mit dem
Besuch des Energieberaters und
den Energieeinsparpotenzialen
sehr zufrieden. „Einiges war uns
bewusst, an anderen Punkten kön-
nen wir arbeiten.“

Travestie mit Comedy
Unterhaltung Neues

Programm wird gezeigt

M Mackenrodt. Nach erfolgreichen
Auftritten im Jahr 2017 heißt es im
Sportlerheim Mackenrodt nun zum
zweiten Mal „Vorhang auf!“ für
den „Reiz der Verwandlung“. Die
Travestierevue „Black and White“
präsentiert jetzt am Samstag, 17.
März, ab 20 Uhr die gefeierte Pro-
duktion „Travestie- and Menper-
formance par excellence“.

Die Besucher erleben eine gla-
mouröse, schillernde, freche und
sexy Show auf höchstem Niveau,
gepaart mit märchenhaften Kostü-
men, bester Comedy, gewaltigen
Stimmen und Artistik.

Seit fast 17 Jahren tourt das
Grundensemble im In- und Aus-
land. Tina Jones und Shirley Cartier
sowie internationale Stargäste ver-
zaubern in den Hallen das Publi-
kum. In den besten Traditionen ste-
hend, verbinden die Akteure die
Verwandlungskunst mit Elementen
des Theaters und des Schauspiels
in allen seinen Facetten.

Z
Karten gibt es im Vorverkauf in
Idar-Oberstein unter der Tele-

fonnummer 06781/947 70.

Glitzernde Kostüme, kurzweilige
Comedy und stimmgewaltiger Ge-
sang – die Travestieshow hat eini-
ges zu bieten. Foto: TuS Mackenrodt

Konzert mit
Mandolinen
Musik Auftritt in

Lützelsoonhalle

M Hennweiler. Das Mandolinen-
und Gitarrenorchester Hennweiler
lädt für morgen, Samstag, 17. März,
zu seinem Frühjahrskonzert in die
Lützelsoonhalle nach Hennweiler
ein. Ab 19.30 Uhr gestaltet das Or-
chester gemeinsam mit vier Gast-
chören und unterstützt vom Mu-
sikverein 1878 Kirn einen kurzwei-
ligen Abend. Es wird kein Eintritt
erhoben. Wir werden mit einem
Beitrag den Auftakt bilden und
auch nach der Pause noch einmal
spielen“, berichtet der Vorsitzende
Klaus Müller. Außerdem werden
der MGV Männerwirtschaft unter
dem Dirigat von Ramona Wöllstein,
die Fröhlichen Zecher aus Kirsch-
roth und die Sängervereinigung
Nahbollenbach unter der Leitung
von Peter Nerschbach sowie der
Gesangverein Fischbach mit Chor-
leiter Friedel Schmidt zu hören
sein. Für Essen und Getränke sor-
gen die Ausrichter. sig
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Im Internet noch besser –
jed it t kt ll!

WIR
des Oeffentlichen Anzeigers erfahren Sie ab sofort alles Wissenswerte
rund um Ihre Vereine und Ihre Nachbarschaft online und damit noch
schneller als bisher.

Sie möchten uns Ihre Inhalte zusenden, um sie auf dem neuen
Vereinsportal zu veröffentlichen?

Schicken Sie einfach eine E-Mail an bad-kreuznach@rhein-zeitung.net

Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an 0261/9836-2000 oder per

E-Mail an aboservice@rhein-zeitung.net

Sie kennen und schätzen die bisherige wöchentliche Beilage unserer Zeitung

„WIR VON HIER“? Dann haben wir gute Nachrichten für Sie:

Viele Leserzuschriften und Ergebnisse aus der Marktforschung haben uns gezeigt,

dass der Bedarf an Vereinsnachrichten zunehmend wächst. Die Beilage WIR

VON HIER konnte jedoch nur einen Teil davon beinhalten. Ab sofort können wir Ihnen

Ihre Vereinsmeldungen im Internet aktueller und noch umfangreicher liefern.

Der Zugang zum neuen Vereinsportal ist in Ihrem Abonnement (gedruckt oder E-Paper)

bereits enthalten. Falls Sie Rhein-Zeitung.de noch nicht nutzen, dann registrieren Sie sich

ganz einfach bei Rhein-Zeitung.de/registrieren. Oder rufen Sie uns an, wir nehmen die

Registrierung gerne für Sie vor: 0261/9836-2000.

ederzeit, topaktuell!

R VON HIER geht den nächsten Schritt – im Vereinsportal
Oeffentlichen Anzeigers erfahren Sie ab sofort alles Wissenswerte

Ab sof
ort

online!
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